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anreise und unterkunft
/ Anfahrt und Lageplan siehe www.hs-hannover.de

/ Fahrtkostenermässigung
 RIT-Tickets: Günstige Bahnfahrkarten ohne Zugbindung 
 Formular auf der Website

/ Hotelbuchung bis 8. Oktober 2013 unter: 
 www.koenigshof-hannover.de

anmeldung
siehe Anmeldepostkarte oder auf unserer Website 

anmeldeschluss 15.10.2013

teilnahmegebühr
55 € Grundpreis 
40 € Ermäßigung  
   Schüler_innen / FSJler_innen / Student_innen etc.

kinderbetreuung
Für die gesamte Tagung wird eine kostenfreie Kinderbetreuung 
angeboten. Bei Bedarf bitte Alter und Anzahl der Kinder bei der 
Anmeldung angeben.

Alle Informationen auf unserer Website  

www.meermaenner.de

»männer sind aufgefordert,  
erziehungswelten mit zu  
gestalten. also die welt ihrer 
kinder.«
Männlicher Erzieher, 29 Jahre

esf-modellprogramm »mehr männer in kitas«
Erfahrungen sammeln, übertragen und nachhaltig Wirkung 
entfalten

»mehr männer in kitas« – Das sind 16 Modellprojekte mit 1.300 
Kindertageseinrichtungen in 13 Bundesländern, die mit insgesamt 
gut 13 Millionen Euro gefördert werden. Bis Ende 2013 werden sie 
Wege finden, mehr männliche Fachkräfte für Kitas zu gewinnen. 
Das Programm wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) und dem Europäischen Sozialfonds 
der Europäischen Union gefördert und ist Teil der gleichstellungs-
politischen Gesamtinitiative »männer in kitas«.

Eine Vielzahl unterschiedlicher Projekte und Maßnahmen, wie 
Schüler-Praktika, Schnuppertage, Freiwilligendienste und Pro-
gramme für Mentorinnen und Mentoren werden eingesetzt und 
ausgewertet. Hinzu kommen aktive Väterarbeit, die Auseinander-
setzung mit dem Thema »Geschlecht« sowohl während der 
Berufsfindung junger Männer wie auch im Kita-Alltag. Runde 
Tische und Netzwerke männlicher Erzieher werden dazu beitragen, 
in ganz Deutschland mehr Männer für den Beruf des Erziehers zu 
gewinnen. Die Erfahrungen aus den Modellprojekten werden über-
regional an Kita-Träger weitergegeben.

Mehr Informationen unter:
www.bmfsfj.de
www.koordination-maennerinkitas.de
www.esf-regiestelle.eu
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meermänner     in kitas
/ herausforderungen
/ möglichkeiten 
/ PersPektiVen
 
 in elterninitiatiVen  
   
 und kinderläden 

in Kooperation mit der



bage bundestagung
meermänner in kitas
Drei Jahre lang haben wir, das Projektteam »Männer in Elterninitia-
tiven und Kinderläden«, an verschiedenen Orten, auf verschiedenen 
Ebenen und mit unterschiedlichen Partner_innen zu diesem Thema 
gearbeitet. Wir haben uns damit beschäftigt, was die Tätigkeit als 
Erzieher_in ausmacht, welche Rollenerwartungen es an Pädagog_
innen gibt, wie man die Themen Gender und geschlechtersensible 
Erziehung im Elementarbereich verankern kann und womit insbe-
sondere männliche Jugendliche für den Beruf des Erziehers begeis-
tert werden können. Ein Schwerpunkt war außerdem die Frage, was 
gerade Elterninitiativen und Kinderläden so attraktiv für männliche 
Erzieher macht. Der Anteil männlicher Erzieher war in Elterninitia-
tiven zu Beginn der Projektlaufzeit im bundesweiten Durchschnitt 
dreimal so hoch wie in anderen Kitas. Es interessierte uns speziell, 
ob das Engagement der Eltern für ihre Einrichtung die Entscheidung 
für den Arbeitsplatz Elterninitiative begünstigt.

Die Ergebnisse unserer Befragungen und die Erfahrungen, die wir 
im Laufe der Projektzeit gemacht haben, wollen wir im Rahmen 
der bundesweiten BAGE-Tagung mit euch diskutieren. Am ersten 
Tag laden wir euch zu einem Marktplatz in Form interaktiver Prä-
sentationen und Aktionen ein. Der Marktplatz bietet bunte und 
vielfältige Angebote zum Hören, Sehen, Lesen und Mitmachen. Im 
Rahmen der Aktionen wird es Raum und Zeit für Gespräche und  
Diskussionen geben. Am zweiten Tag wollen wir nach einem Einfüh-
rungsvortrag die Themen des Marktplatzes aufgreifen und sie unter 
Anleitung von Expert_innen in Werkstätten vertiefen.

Wir laden euch, Erzieher_innen, Fachberater_innen, Eltern und 
Vorstände von Kinderläden und Elterninitiativen ganz herzlich zu 
dieser Tagung ein und freuen uns auf gemeinsame Erlebnisse, neue  
Perspektiven und spannende Diskussionen.

Euer Projektteam 
»Männer in Elterninitiativen und Kinderläden«

Programm 
freitag 8. noVember 2013
 12.00 uhr ankommen und anmeldung
   inkl. Imbiss

 13.30 uhr eröffnung und grußworte
   Prof. Dr. Michael Eink, Dekan 
   Fakultät V der Hochschule Hannover 
   Roland Kern, Vorstand BAGE e. V. 

 14.00 uhr Präsentation der Projektergebnisse
   durch das Projektteam

 15.00 uhr eröffnung marktPlatz
   inkl. Kaffee & Kuchen

 17.30 uhr Playbacktheater hannover 
   »Die etwas andere Reflexionsrunde«

 18.45 uhr ende & anschließend Abendessen

samstag 9. noVember 2013
 09.00 uhr begrüßungskaffee 

 09.30 uhr Einstiegsvortrag
   »macht das geschlecht einen unterschied?«
   Ergebnisse der Tandemstudie / ein Forschungs projekt  
   zu Frauen und Männern in der Elementar pädagogik
   Prof. Dr. Holger Brandes, ehs-Dresden

 10.30 uhr werkstätten

 13.30 uhr mittagspause

 14.30 uhr ergebnisse aus den werkstätten 
   Offene Bühne

 16.00 uhr ende

ws 1 männer im elementarbereich
Warum brauchen wir Männer in Kitas?  
Erstellung eines Stop-Motion Films
Ralf Bräutigam, Dokumentarfilmer, Augsburg 
Krischan Kahlert, BAGE-Projekt »Männer in Kinderläden«, Berlin

ws 2 helfen macht sPass!? motiVe einer berufswahl
Was macht es attraktiv in einem Beruf zu arbeiten, der wenig  
Anerkennung hat, schlecht bezahlt ist und kaum Aufstiegs-
chancen bietet? Diskussionsforum
Katharina Larondelle, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, DaKS, Berlin

ws 3 traummann in der frauenkita (?)  
DIE einrichtung sucht DEN mann
Was passiert, wenn Wünsche, Erfahrungen, Ängste und  
Vorstellungen bezüglich Männern in Kitas zusammen kommen?  
Theaterpädagogische Interaktion
Florian Kreis, Theaterpädagoge, Schauspieler, Augsburg 
Verena Wowra-Weis, BAGE-Projekt »Männer in Kinderläden«, Augsburg

ws 4 geschlecht sPielt (k)eine rolle?! 
Welche Bedeutung haben unsere Erfahrungen mit Geschlechter-
rollen für die Arbeit im Kinderladen und wie können wir unser 
eigenes Rollenrepertoire und das der Kinder erweitern?
Biografische Entdeckungsreise mit Rolleninszenierung
Lutz Herath, SOKE, Nürnberg  
Hilke Falkenhagen, BAGE-Projekt »Männer in Kinderläden«, Berlin

ws 5 geschlechterreflektierte bildungsarbeit 
Welcher Maßnahmen bedarf es, um theoretische Inhalte aus Fort- 
und Weiterbildung in der Praxis zu realisieren? Diskussionsforum
Frauke Klindt-Krause, Geschäftsleitung und Heike Petzold, Fachberaterin, 
Kinderladen-Initiative Hannover e.V., Hannover

ws 6 Väterarbeit in kinderläden und eltern -  
initatiVen — aus der Praxis für die Praxis
Mit welcher Haltung begegnen wir den Vätern und der Väterarbeit? 
Was sind gelingende Faktoren für die Väterarbeit und welche 
Voraussetzungen sind dafür wichtig?
Christoph Grote, Mannigfaltig e.V., Hannover 

ws 7 sPrache. macht. wirklichkeit.
Welchen Einfluss hat Sprache auf alle Beteiligten im Kita-Alltag? 
Diskussionsforum
Ivonne Kusjawski, Bildungsreferentin und David Kröger, Erzieher, Hannover

ws 8 schutzkonzePte in elterninitiatiVen und  
kinderläden
Verhindern oder begünstigen Strukturen in Elterninitiativen mit 
häufigen Doppelrollen, enger Verflechtung aller Beteiligten und 
ungeklärten Zuständigkeiten die Gefahr von Machtmissbrauch?
Gemeinsamer Blick auf Strukturen und mögliche Gefahren,  
Diskussionsrunde und Ideenpool
Sandra Ohl, Fachberaterin/Supervisorin, DaKS, Berlin  
Sandra Schnieder, Fachberaterin, Kinderladen-Initiative Hannover e. V., Hannover

werkstätten


